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Ausflug ins Wurzacher Ried
Seit April 2019 hat der Verein für Gartenbau und Landespflege 
Haldenwang-Börwang (KV Oberallgäu-Nord) eine Jugendgruppe 
mit 14 Kindern und 3 Begleitern. Die Gruppe trifft sich immer jeden 
2. Monat und hat schon folgende Themen durchgenommen: Boden, 
Wasser, einen interessanten Tag im Kreislehrgarten Sulzberg und 
zuletzt einen Ausflug nach Bad Wurzach, ins Wurzacher Ried.

Mit dem Moorerlebnis-Rucksack machten wir uns auf den Weg, 
um das Moor mit der Moorhexe Calluna zu erkunden. Jedes Kind 
bekam ein Begleitheft für die Moorerlebnistour. Insgesamt waren 
es 11 Stationen. Es gab viel zu sehen, zu rätseln und zu experimen-
tieren. Bei jeder Station musste eine Frage beantwortet werden. 
Wir alle waren total begeistert von dieser Erlebnistour. Am span-
nendsten war das Torfmoos, der Schwingrasen und die Messung 
mit der Messlatte. In 3 m Tiefe stößt man auf die ehemalige Abbau-
sohle. So tief wurde damals der Torf herausgestochen!

Im Kurpark gab es dann noch reichlich zu Essen und zu Trinken, 
und ab ging es danach noch knapp eine Stunde auf den Spielplatz. 
Nächstes Jahr machen wir diese Fahrt wieder. Das war ein unver-
gesslicher Ausflug für alle.
Christine Hübner, 1. Vorsitzende Haldenwang-Börwang

100. Mitglied bei den »Marienkäfern«
Sehr groß war die Freude der Mitglieder des Vereins für Gartenbau 
und Landespflege Postmünster (KV Rottal/Inn) bei der Herbst- 
versammlung. Vorsitzender Johann Altmannsberger konnte mit 
Lia Ritter das 100. Mitglied in der Kindergruppe »Marienkäfer«  
begrüßen und überreichte ihr bei dieser Gelegenheit ein Buchge-
schenk. Der Postmünsterer Verein ist mit 540 Mitgliedern (bei 
2.300 Einwohnern) der zweitgrößte im Landkreis Rottal/Inn und 
derjenige mit der größten Kindergruppe.
Johann Altmannsberger, 1. Vorstand Postmünster

Rettenbachs »Junges Gemüse« kocht
Zur Ferienaktion des Obst- und Gartenbauvereins Rettenbach (KV 
Cham) hatte die Vorstandschaft »Regionales Kochen mit Obst und 
Gemüse« als Thema ausgegeben, mit dem Ziel, die Kinder für die 
heimischen Gaben der Natur auf dem Teller zu interessieren und 
zu begeistern. Vorsitzender Konrad Weinzierl begrüßte die Teil-
nehmer und stellte ihnen den Meisterkoch Benedikt Hierl vor..

Die 25 Kinder wurden in zwei Gruppen eingeteilt. Die erste begab 
sich mit dem Wirt in seine große Küche. Dort konnten die Buben 
und Mädchen nach Herzenslust Obst und Gemüse schälen, schnei-
den, dünsten, kochen und zubereiten. Obst und Gemüse kam aus 
den Gärten der Mitglieder. Die andere Gruppe bastelte unter Auf-
sicht der stellvertretenden Vorsitzenden und Hauswirtschafts-
meisterin Ute Kahler Platzkärtchen und deckte den Tisch ein.

Nach einer Stunde wurde gewechselt, und Punkt 12 Uhr war das 
Essen fertig. Die Vorspeise bestand aus Obstspießen und Schnitt-
lauchbroten. Als Hauptspeise gab es eine Gemüse-Lasagne mit 
Zucchini, Sellerie, Gelben Rüben, Tomaten und Käse, gewürzt mit 
Kräutern. Und ein bisschen Rinderhack war auch dabei. Als Nach-
speise wurde eine Besonderheit aufgetischt: »Haiberdatsch« mit 
frischen Erdbeeren und Apfelkompott. Die »Haiberl« (Blaubeeren, 
Schwarzbeeren) wurden zuvor selbst im Wald »gebrockt«.
Konrad Weinzierl, 1. Vorsitzender OGV Rettenbach

Ferienaktion mit Baumscheiben
Der Verein der Garten und Blumenfreunde Markt Bibart (KV Neu-
stadt/Aisch – Bad Windsheim) veranstaltet alljährlich eine Ferien-
aktion mit Kindern. Nach Saft pressen, Insektenhotels, bepflanzen 
von Obstkisten war es im letzten Jahr eine Mal-Aktion mit Baum-
scheiben. Eine Scheibe nahmen die Kinder mit nach Hause, die 
zweite wurde für die Gemeinde gespendet! So konnten mehrere 
Stationen im Ort mit den bunten Scheiben verschönert werden.
Irene Völker, 1. Vorsitzende Markt Bibart Fo
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Der Ausflug ins Wurzacher Ried war für alle ein tolles Erlebnis. Nachdem sie das 
Lösungswort herausgefunden hatten, erhielt jeder noch eine Überraschung.

Lia Ritter ist das 100. Mitglied bei den »Marienkäfern«. Ganz herzlich gratulier-
ten Anneliese Schmidhuber, Chefin der »Marienkäfer«, sowie Kreisvorsitzender 
Konrad Kronschnabl (links) und Johann Altmannsberger.

Allen schmeckten die Gerichte vorzüglich. Bürgermeister Alois Hamperl dankte 
den kleinen Köchen und lobte sie dafür, wie auch die Vorstandschaft für die 
Durchführung der gemeindlichen Ferienaktion.

20 Kinder waren bei der Ferien-Aktion mit dabei. Sie bemalten jeweils zwei 
Baumscheiben auf Vorder- und Rückseite mit einem Motiv Ihrer Wahl. 


